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CHECKLISTE: WENN DIE NEUEN AZUBIS KOMMEN

Landauf, landab strömen schon in wenigen Wochen wieder Hunderttausende neue Auszubildende in die Betriebe. Sie sind nicht nur neu am Arbeitsplatz, sondern es fehlen ihnen auch die Kenntnisse und Erfahrungen über die Unfall- und sonstigen Gesundheitsgefahren, die dort lauern. Ihr Risiko, einen Arbeitsunfall zu erleiden, ist darum wesentlich größer als für die erfahreneren Kollegen. Prüfen Sie darum jetzt mit dieser Checkliste, ob in Ihrem Betrieb alles Nötige für den Gesundheitsschutz der neuen Azubis getan ist oder ob Sie möglicherweise noch nachlegen müssen.

	Checkliste: Ist der Gesundheitsschutz Ihrer Azubis gewährleistet?

	
	Antwort

	
	Ja
	Nein

	Organisatorische Anforderungen

	1.
	Liegt für jeden neuen Azubi eine gesetzlich vorgeschriebene Bescheinigung über die Erstuntersuchung vor und ist sie nicht älter als 14 Monate (§ 32 Jugendarbeitsschutzgesetz – JArbSchG)?
	□
	□

	2.
	Falls nicht, haben Sie sie angefordert?
	□
	□

	3.
	Falls darin Arbeiten vermerkt sind, die der Azubi aus medizinischer Sicht nicht ausführen darf: Berücksichtigt der Ausbilder/Vorgesetzte dies bei der Arbeitszuweisung?
	□
	□

	4. 
	Sind Ausbilder und Vorgesetzte über die für die Azubis geltenden besonderen Arbeitsschutzvorschriften informiert (z. B. zu gefährlichen Arbeiten, Arbeitszeit- und Pausenregelungen für Jugendliche, Freistellung für Berufsschule und Prüfungsvorbereitung)?
	□
	□

	5.
	Ist sichergestellt, dass der Azubi nicht für gefährliche Arbeiten eingeplant wird, die er aufgrund des JArbSchG nicht ausführen darf?
Hinweis: Nach § 22 JArbSchG sind das z. B. Schweißarbeiten, Arbeiten im Freien bei extremen Temperaturen, Akkordarbeiten u. a. m., es sei denn, die Arbeiten sind zur Erreichung des Ausbildungsziels nötig und ein Fachkundiger beaufsichtigt den Azubi dabei.
	□
	□

	Gefährdungsbeurteilung, Arbeitszeiten, PSA

	6.
	Haben Sie alle Gefährdungsbeurteilungen im Hinblick auf die Tätigkeiten der Azubis aktualisiert?
	□
	□

	7.
	Stehen die betriebsüblichen Arbeitszeiten mit dem JArbSchG im Einklang?
	□
	□

	8.
	Ist sichergestellt, dass die Ruhepausen für Jugendliche (d. h. 15 – 17-Jährige) eingehalten werden? (Anm.: 30 Minuten bei einer Arbeitszeit von mehr als 4,5 bis zu 6 Stunden, 60 Minuten bei einer Arbeitszeit von mehr als 6 Stunden – §11 JArbSchG)
	□
	□

	9.
	Wenn nicht, müssen für den Jugendlichen/den Azubi Sonderregelungen getroffen werden?
	□
	□

	10.
	Haben Sie ermittelt, ob und welche persönlichen Schutzausrüstungen die Azubis bei ihrer Arbeit benutzen müssen?
	□
	□

	11.
	Ist dafür gesorgt, dass sie in ausreichender Anzahl und in den richtigen Größen vorhanden sind?
	□
	□

	12.
	Ist festgelegt, wer die vorgeschriebene Erstunterweisung durchführt?
	□
	□

	13.
	Ist sichergestellt, dass diese vor der Arbeitsaufnahme erfolgt?
	□
	□

	14.
	Ist festgelegt, wer sich um die Organisation und Durchführung der vorgeschriebenen halbjährlichen Folgeunterweisungen (§ 29 JArbSchG) kümmert?
	□
	□

	Ansprechpartner, Betreuung und Motivation

	15.
	Ist sichergestellt, dass der Arbeitsplatz bei Arbeitsantritt eingerichtet ist?
	□
	□

	16.
	Ist festgelegt, wer die Azubis am ersten Arbeitstag begrüßt, ihnen wichtige Ansprechpartner (z. B. den Sicherheitsbeauftragten und die Ersthelfer) vorstellt und mit ihnen ggf. einen Betriebsrundgang macht?
	□
	□

	17.
	Ist ein „Pate“ für die Azubis bestimmt und werden sie mit diesem bekannt gemacht?
	□
	□

	18.
	Werden die Lernenden ermutigt, bei Unklarheiten Fragen zu stellen?
	□
	□

	19.
	Sind Vorgesetzte und Kollegen angewiesen und sensibilisiert, sich in Arbeitsschutzangelegenheiten vorbildlich zu verhalten und alle Fragen der Azubis in dieser Hinsicht ernst zu nehmen und verständlich zu beantworten?
	□
	□

	20.
	Wird den Azubis bekannt gemacht, wo die aushangpflichtigen Gesetze (z. B. Jugendarbeitsschutzgesetz, Arbeitszeitgesetz, Unfallverhütungsvorschriften usw.) eingesehen werden können?
	□
	□

	21. 
	Ist sichergestellt, dass den Azubis nur Arbeitsaufträge erteilt werden, die ihrem Ausbildungsstand und ihren Fähigkeiten entsprechen?
	□
	□



© 2026 SafetyXperts, Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz aktuell, Rafael de la Roza	Seite 1

image1.png
% SAFETYXPERTS

Ihre Spezialisten fur Arbeitssicherheit




